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Elektronische Kommunikation der Gerichte ZH
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• Im Gerichtsverfahren weitgehend reguliert (ZPO, 
StPO, VeÜ-ZSSV)

• Postsendung oder auf andere Weise gegen 
Empfangsbestätigung

• Via anerkannte elektronische Zustellplattform

• Alternative Kommunikationsformen

• Wenn keine formelle Zustellung oder Eingabe erforderlich

• Ausserhalb von Gerichtsverfahren 

• Keine Online-Kontaktformulare für formelle Eingaben

• Keine Cloud-Lösungen



Post
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• Gerichtsurkunde (GU)

• Gerichtsurkunde (GU) online

• Einschreiben mit elektronischer Sendungsverfolgung

• Problematik der (digitalen) 
Zustellungsgenehmigungen



Anerkannte elektronische Zustellplattform
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• Gerichte ZH arbeiten mit IncaMail



E-Mail
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• Sichere E-Mailverbindung zu kantonalen 
Amtsstellen (____zh.ch) und der Stadt Zürich 
(____zuerich.ch)

• TLS-Verschlüsselung

• Nicht zu allen relevanten Institutionen eine sichere 
Verbindung (Psychiatrische Kliniken etc.)

• IncaMail, "vertraulich senden" und ZRP Transfer als 
Alternative



Medienportal
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• Medienportal als digitales Fenster der Öffentlichkeit

• Grundlage: Informationsverordnung der obersten 
kantonalen Gerichte (noch nicht erlassen) 

• Verhandlungslisten, Anklageschriften, 
vorinstanzliche Urteile, Verfügungen mit Auflagen, 
Medienmitteilungen und Endentscheide

• Wird aus der Geschäftsverwaltung ZRP generiert

• Zentrale Benutzerkonto-Verwaltung mit 
geschütztem Zugang der Medienschaffenden



Medienportal - interne Ansicht
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Medienportal - externe Ansicht
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Medienportal - Login
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Fax-Ersatz: ZRP Transfer
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• Fax als analoger Dienst wird nicht mehr gewartet

• ZRP Transfer als Ersatzlösung: verschlüsselte Drop-
box-Lösung

• Einfache Registrierung, Anmeldung und Übermittlung

• Interne Weiterleitung möglich

• Übermittlung an nicht registrierte externe Adressaten 
möglich



ZRP Transfer: Startseite
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ZRP Transfer: Registrierung
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ZRP Transfer: Übertragung senden

12. November 2018 13



ZRP Transfer: Sendung bestätigen
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ZRP Transfer: Eingangsanzeige
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ZRP Transfer: Interne Ansicht
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ZRP Transfer: PRO/KONTRA
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• PRO: 
• Kostenlos

• Keine fixe Datenobergrenze (Aktuell: Ausgang von max. 50 Dateien und 
1 GB pro Übermittlung; Empfang von max. 10 Dateien und 100 MB pro 
Übermittlung)

• Kein Trägerwandel nötig

• Zustellung an nicht registrierte Personen möglich

• Verschlüsselter Up-/Download der Dateien auf Server der Gerichte

• KONTRA: 
• Keine formellen Eingaben und Zustellungen möglich

• Interne Prozesse müssen angepasst werden 



Gründe für den fehlenden 
Durchbruch / Ausblick
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• Noch keine papierlose Justizakten / Trägerwandel 
nötig

• Keine elektronische Langzeitarchivierungen

• Weder Zwang noch Anreize für elektronische 
Eingaben und Zustellungen

• Trägerwandel

• Datenobergrenzen

• Eingefahrene interne Prozesse und Kultur

→ Justitia 4.0 (eDossier Gerichte / HIS)



Besten Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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